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Kriegszuſtand gelitten hat , ſo daß die für die letzten fünf Monate ermittelten Ergebniſſe nur ein

anormales Bild im Vergleich zur Bautätigkeit in Friedensjahren liefern .
Von den für die Erhebung in Betracht kommenden 462 Gemeinden des Landes mit zu —

jammen 1633181 Einwohnern wurden im Berichtsjahr nur in 342 mit zuſammen 1460 467

Einwohnern Neu - oder Umbauten zum Zweck der Erſtellung von Wohngebäuden oder Wohnungen
vorgenommen . Durch Neubau ſind dabei 1859 Wohngebäude neu entſtanden . Umbauten von

Wohn⸗ oder ſonſtigen Gebäuden zum Zweck der Erſtellung von Wohnungen haben 212 ſtatt⸗
gefunden . Von den insgeſamt 5114 neuentſtandenen Wohnungen hatten 126 ( 2 h) nur ein

Zimmer (ohne Zubehör ) , 1490 ( 29,1 %) entſprechend zwei , 2156 ( 42,1/ ) drei , 1073 ( 21,0 )
vier und fünf und der Reſt mit 269 (5,3/½) Wohnungen ſechs und ent Bimmer .

Unter Berückſichtigung der im Berichtsjahr nach den Angaben der Bezirks - und Ortsbau —

kontrolleure auf den gleichen Baugrundſtücken abgegangenen 116 ( 257 ) und Wohnungen
( 409) verbleibt für die Berichtszeit eine Reinzunahme von 4705 Wohnungen , von Denen

2881 oder 61,2 % auf die 19 größten Städte des Landes mit jiber 8000 Einwohnern entfallen ,
und zwar treffen von den neuentſtandenen Wohnungen auf die Städte Mannheim 997 , Karlsruhe
507 , Freiburg 279 , Pforzheim 517 , Heidelberg 88 , Konſtanz 59 , Baden 47 , Offenburg 6,

Bruchſal 8, Raſtatt 15 , Lahr 17, Lörrach 29 , Weinheim 60 , Durlach 31 , Villingen 45 , Ettlingen
32 , Kehl 90 , Emmendingen 23 und Singen 3

Hinſichtlich der Zeit der Entſtehung verteilt ſich der Reinzuwachs an Wohnungen wie folgt :

I . Bierteljahr 1914 ( 3 Monate ) . . 789 Wohnungen oder 16,8 Prozent .
1. April bis zum Kriegsausbruch (4 Monate ) . 2966 i y OBER
1. Auguſt bis Jahresſchluß ( 5 Monate ) . . . 950 e . .

In dieſer Gegenüberſtellung kommen die Einwirkungen des Krieges auf die Bautätigkeit
deutlich zum Ausdruck .

10. PAREEN der Landesverſicherungsanſtalt Baden im März 1915 .
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Unter den nach Sp . 9feſtgeſtellten Invaliden⸗ und Krankenrenten ſind :
90 Invalidenrenten mit Zuſchüſſen für 259 Kinder unter 15 Jahren im Jahresbetrag von 4766 M — P
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gibt folgende Überſicht Auskunft :
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IV . Heilverfahren ,
Über Beſtand , Bu - und Abgang der in ſtändige Heilbehandlung genommenen Kranken

Lungenkranke Andere Kranke DE BN
Beftand ,

| Darunter
| | | |

'
|

p

|
:

Bu- md Abgang
Min, Män -

|
Franz| Zu Män - | Fran - | Zu⸗

ner | ner
|

en
ſſammenſ ner

|
en ( fammen

| |

i i | | | |
Beftand Ende Februar 1915 |1488 [ 187 | — | 148| 1830 | 281 | 36 35

|
71 ] 1174

| 178 | 852
L | f | |

Bugang im Märg 1915 . .| 62| 62 |
— | Rians | 25 10 2r . 40

J
8i $4 | 165

Abgang imus: manista iG] | : d: —d ] 82 | 18 | 148 16: | 24 | : 40 K 106 | 188
| Beftanb Ende Märg 1915 .| 139 | 188 | — | 124 | 111 | 268 | 39 | 832 | v1 [178 | 156 | 8384

A

. Von der nah §

V. Kriegsfürſorge .
Nach Maßgabe der vom Vorſtand der Landesverſicherungsanſtalt Baden auf Grund des
§ 1274 . VO . mit Genehmigung des Großh . Landesverſicherungsamts beſchloſſenen Maß⸗
nahmen wurden Kriegsbeihilfen bewilligt in den Monaten Februar und März 1915 :
1. An Familien verſicherter Kriegsteilnehmer , welche infolge Erkrankung von Familienmit⸗

gliedern in Not geraten ſind, in 155 Fällen ee ee . 420 Mo
2. an Verſicherte , welche infolge des Kriegs arbeitslos geworden und beren

Familien dadurch in Not gekommen ſind , in 6 Fällen REA
an erkrankte Familienmitglieder arbeitslos gewordener Verſicherten , in —

4. an die Hinterbliebenen ( Witwen und Waiſen unter 15 Jahren ) von im
Kriegsdienſt gefallenen oder erkrankten und an den Folgen dieſer Krankheit
verſtorbenen Verſicherten , und zwar an 242 Witwen .

an 462 Waiſen .
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zuſammen 27 190 M.

„ In den Heilſtätten , welche feit Beginn des Krieges , und zwar Nordrach mit 110 Vetten
ganz , Friedrichsheim mit 40 Betten der Heeresverwaltung zur Verfügung geſtellt wurden ,
waren untergebracht bis 31 . März 1915

Zugang Abgang Beſtand
in Heilſtätte Nordrach Kolonie 198 119 79

„ Friedrichsheim 87 47 40 .n GU Ñ . rEi LALARAn badiſche Gemeinden und Gemeindeverbände , welche zur Linderung von Kriegsnöten be —
ſondere Maßnahmen , wie z. B. Unterſtützung von Soldatenfamilien über die geſetzliche
Reichshilfe , ſowie Ausführung von Notſtandsarbeiten für infolge des Kriegs arbeitslos ge -
wordene Verſicherte , oder eine Arbeitsloſenfürſorge eingeführt haben , wurden zur Beſtreitung
der hierdurch entſtehenden Koſten Kriegsdarlehen gewährt und bis 31. März 1915 ausbezahlt :

Kapitalbetrag Zinsfuß
An 1 Stadtgemeinde 600 000 M 3½ h
„ I Lieferungsverband . 8609 „ EE

„n 28 Gemeinden 377 000 „ Do
}9 der Verordnung yom 3. Dezember 1914 , Wochenhilfe während des

Kriegs betr . , gegebenen Möglichkeit haben Gebrauch gemacht
bis 31 . März 1915 Betrag des Darlehens Zinsfuß

2 Ortskrankenkaſſen 9 400 AM BIN

11. Badiſche landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft im März 1915 .

Im Monat März gelangten beim Genoſſenſchaftsvorſtand 479 Unfälle zur Anzeige, wovon
| 426 auf die Landwirtſchaft und die mitverſicherten Nebenbetriebe und 58 auf die Forſtwirtſchaft

|
entfallen. Erſtmals entſchädigt wurden 304 Fälle ; hierunter ſind 7 Fälle mit tödlichem Aus⸗
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